
HAUSORDNUNG 
 

In unserem Schulhaus halten sich täglich viele Menschen auf. Deshalb müssen bestimmte Regeln eingehalten 

werden, die für ein geordnetes Zusammenleben und zur Durchführung des Unterrichts unerlässlich sind. 

 

 

ZUSAMMENLEBEN IM SCHULHAUS 

 

 

 

 Vor dem Unterricht und auch bei Stundenwechsel halten wir uns im 

Klassenzimmer oder in dem zugewiesenen Fachraum auf. Müssen wir den 

Raum wechseln, gehen wir geschlossen, zügig und vor allem ruhig auf 

direktem Weg zum nächsten Unterrichtsraum. 

 Wir halten uns grundsätzlich nicht in fremden Klassenzimmern auf. 

 Wir kommen mit dem notwendigen Arbeitsmaterial in die Schule und 

behandeln alle ausgeliehenen Unterrichtsmittel schonend, insbesondere 

unsere Bücher. Werden Schulmaterialien beschädigt, so müssen diese ersetzt 

werden. 

 Die Klassensprecher informieren die Schulleitung, wenn 10 Minuten nach 

Stundenbeginn noch kein Lehrer in der Klasse anwesend ist. 

 Wir vermeiden es, Wertgegenstände oder größere Geldbeträge in die Schule 

mitzubringen. 

 Turnhallen betreten wir nur mit Turnschuhen, die auch sonst nicht als 

Straßenschuhe genutzt werden. 

 Wir lassen alles zu Hause, was in der Schule stört (MP3-Player, Handys, 

Skateboard, Inline-Skater usw.). 

 

 

 

 

WOHLFÜHLEN IM SCHULHAUS 

 

 

              können wir uns nur, wenn wir sorgsam miteinander umgehen. 

              Deshalb … 

 grüßen wir höflich das Schulpersonal und alle, die unser Haus betreten. 

 bemühen wir uns um einen höflichen Umgangston. 

 drängeln wir uns z. B. beim Pausenverkauf nicht vor. 

 

können wir uns nur, wenn wir unnötigen Lärm vermeiden, auf Sauberkeit 

achten und jeglicher Zerstörungswut keine Chance geben. 

Deshalb 

 unterhalten wir uns in normaler Lautstärke. 

 gehen wir mit unseren Sachen (Kleidung, Schultaschen …) ordentlich um. 

 halten wir Toiletten, Waschbecken und Duschen sauber. 

 bemalen, zerkratzen oder beschädigen wir nicht Bänke, Tische, Wände und 

Stühle. 

 verzichten wir auf Kaugummi. 

 

Rain,  September 2016 
 

             Gerhard Härpfer 
                                                                                                     Schulleiter der Realschule 

 

 

SICHERHEIT IM SCHULHAUS 

 

 

Wir dürfen die Gesundheit und das Leben unserer Mitschüler und 

Mitschülerinnen sowie des Schulpersonals nicht gefährden. 

Deshalb … 

 ist das Mitbringen gefährlicher Gegenstände streng verboten. 

 ist der Genuss von Alkohol und Tabakerzeugnissen nicht gestattet. 

 ist die Anwendung von körperlicher Gewalt untersagt. 

 werfen wir  nicht mit Gegenständen. 

 dürfen wir ohne Erlaubnis das Schulgelände  während des Unterrichts nicht 

verlassen.  

 unterlassen  wir das Rennen auf den Schulgängen und jegliches Klettern am 

Stahlgerüst sowie an den Betonbrüstungen. 

 sind Mofas und Mopeds auf dem Schulgelände zu schieben. 

 ist den entsprechenden Weisungen des Schulpersonals (Lehrer, Aufsichten, 

Hausmeister, Reinigungspersonal) unbedingt Folge zu leisten. 

 verbringen wir Freistunden und Buswartezeiten im Aufenthaltsraum (Plattform 

im 1. Stock) und verhalten uns so, dass der Unterricht nicht gestört wird. 

 verlassen die Rainer Schüler und Schülerinnen sofort nach Unterrichtsschluss 

das Schulgelände. 

 halten wir uns während der Pausen in den dafür vorgesehenen Bereichen auf. 

 

 

 

SCHUTZ DER UMWELT 

 

 

              Mensch und Umwelt gehören zusammen. 

              Deshalb … 

 halten wir Schulhaus, Schulhof und Grünflächen sauber. 

 sollten wir unsere Brotzeit in Pauseboxen mitbringen und sinnlosen 

Verpackungsmüll vermeiden. 

 sortieren wir unsere Abfälle in die entsprechenden Wertstoffbehälter. 

 bemühen wir uns, mit Strom, Heizung und Wasser sparsam umzugehen. 

 

 

 

 

 
 

Besucher und Gäste melden sich bei den jeweiligen Sekretariaten 

bzw. beim Hausmeister an. 
 

 
 

             Wolfgang Janson 
        Schulleiter der Mittelschule 


